
 

Werkstattgespräch 
mit den Herausgeber*innen des Sammelbandes „Alltagsbegegnungen“ 
Raimund Haindorfer, Lena Seewann und Maria Schlechter 

 

Das Interessante und Besondere an der Soziologie ist es, dass sie ihren 

Gegenstand überall antrifft und sich diesen Begegnungen nicht entziehen kann – 

und will. Der Herausgeber*innenband „Alltagsbegegnungen“ lotet das spannende 

Verhältnis zwischen Soziologie und Alltag aus. Die Herausgeber*innen 

versammeln Beiträge, die sich mit soziologischen Fragen beschäftigen, die 

sprichwörtlich auf der Straße liegen und an jeder Ecke lauern. Dies verbinden die 

Autor*innen mit einem erzählerischen Stil, der auch ein fachfremdes Publikum 

begeistern will. 

Wir haben die Herausgeber*innen zum Werkstattgespräch geladen, wo sie uns 

mehr über die Beweggründe für ihr Projekt verraten, uns über die Stolpersteine 

aufklären, die auf dem Weg zur Herausgabe eines Sammelbandes liegen, und 

berichten, wie man es schaffen kann, eine Soziologie zu formulieren, ohne in das 

allseits bekannte Labyrinth der Fachbegriffe und Abstraktionen abzugleiten. 

Es sind wie immer auch eure Lunch-Pakete, Suppenschüsseln oder Dönerboxen 

willkommen. Für Getränke wird gesorgt. 

 

Wann?  25.4.2019, 12.30-14.00 Uhr  

Wo?   Besprechungsraum 4.OG 

 

Eine Initiative der Rising Scholars 


